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Aufgabe 5.1. Seien n ∈N, n > 1 und ε ∈R
+. Zeigen Sie, dass eine Menge A ⊂R

n gibt, so dass
0 <υ(A) 6 ε und A dicht in R

n ist.

Aufgabe 5.2. Sei C Cantors Menge. Explizit: Sei C4 ⋂

n∈N

Cn, wo

C04 [0, 1];

Cn+14 ⋃

k=1,� ,mn

P (Qk);

Cn =
⋃

k=1,� ,mn

Qnk;

{Qnk|k ∈ {1, � , mn}} die Menge aller Komponenten von Cn ist (eine Komponente einer Menge
M ⊂R ist eine Teilmenge von M die maximal zusammenhängend ist);

für ein interval I = [a, b]∈R, P (I)4 [a, a +
1

3
(b− a)]∪ [

2

3
(b− a), b].

Zeigen Sie, dass

1. C ist Kompakt.

2. C ist überabzählbar.

3. C ist eine Nullmenge.

Aufgabe 5.3. Für jede k ∈N, sei fk:R� R die Funktion fk(x)4 {

sink(kπx) falls x∈ [0, 1]
0 sonst

.

Zeigen Sie, dass (fk)k∈N ist L1 konvergent gegen die Funktion 0.

Aufgabe 5.4. Es sei (fk)k∈N eine Folge von integrierbare Funktionen auf Rn mit
∑

k=0

∞
∫

|fk|dx < ∞. Zeigen Sie, dass die Reihe (
∑

k=0

N
fk)N∈N in L1 gegen eine integrierbare

Funktion
∑

k=0

∞
fk konvergiert. Ausserdem, es gilt

∫
∑

k=0

∞
fk dx=

∑

k=0

∞
∫

fkdx.
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